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E-Mail Adressen unserer Mitglieder 
 
Bachmann Beatrice beatricebachmann@hotmail.com 
Barbakow Fred 2barbakows@ggaweb.ch 
Beer Peter peterbeer@gmx.ch 
Berger Heinz heinz.berger@certiconsult.ch  
Dahinden Teddy t.dahinden@ggaweb.ch 
Dällenbach Walter daellenbach@befree.ch 
Dierauer Jürg dierauer@samaplast.ch 
Dubach Hans hans.dubach@gmx.ch 
Ehrbar Marcel spacemaese@swissonline.ch 
Esders Jürgen  JPESDERS@WEB.DE 
Falk Dieter falk.d@sunrise.ch 
Fuchs Stephan fuchs78@bluewin.ch 
Goeppelhuber Christoph c.goeppelhuber@bluewin.ch 
Hopfenwieser Walter walter@hopferwieser.net 
Keller Charles charles.keller@transport.alstom.com 
Keller Charles - Schaffhausen keller.charles@sbb.ch 
Lang Adolf lang.hedingen@bluewin.ch 
Leu Ernst ernst.leu@bluewin.ch 
Mettler Rico rico-rudolf.mettler@credit-suisse.com 
Muggler Peter muggler_peter@bluewin.ch 
Nebel Simon simon@aravis.ch  
Neudeck Hartmut hartmut-neudeck@t-online.de 
Schmied Christian chris@space.ch 
Schnetzer Bruno bschnetzer@bluewin.ch  
Schönmann Esther e.schoenmann@sunrise.ch 
Schopp Werner w_schoop@swissonline.ch 
Seifert Jörg joerg.seifert@hispeed.ch 
Seiz Niklaus n.seiz@bluemail.ch 
Traub Max max-traub@bluewin.ch 
Virnich Hans F. hfvirnich@aol.com 
Werner Marius werner.marius@chello.at 
Willi Markus willimarkus@bluewin.ch 
 
Weitere GWP-Freunde E-Mail Adressen sind unter Info@g-w-p.ch zu erfahren. 
 
Aufgrund vieler Anfragen durch einzelne Mitglieder veröffentlichen wir hier die  
Mail-Adressen.              Kameradschaftlicher Umgang und unser oberstes Gebot! 
 
Update vom 12.12.2012 
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Liebe Space Phil News Leser 
 

Unsere neuste Ausgabe 5/2012 
ist bereits wieder in Euren Händen 
und auf unserer Webseite unter 
SPN Archiv zu lesen / auszudrucken. 
 

Wir wünschen uns, dass Ihr Alle bei 
guter Gesundheit diese neue Ausgabe in 
Euren Händen hält. Der Winter / die Zeit 
des Philatelisten ist um wieder einmal 
darüber nachzudenken was war und wie das Neue angegangen werden soll. Ja es 
war einmal und jetzt ist jetzt. Der Mayakalender geht zu Ende und etwas Neues 
kommt. Aber zuvor möchten wir Euch allen einmal danken für Eure Unterstütz-
ung das ganze Jahr hindurch. Sei es mit einem Telefongespräch, SMS oder ein 
von handgeschriebenem Brief mit schöner Postfrankatur, oder Modern; einfach 
ein E-Mail mit den neusten Informationen im Anhang und natürlich Grüsse für 
unsere Mitglieder an den jeweiligen Monatshock. Ja der letzte war der Klaus. Er 
selber konnte ja wieder nicht kommen, aber er hat uns versprochen nächstes Jahr 
wirklich selber zu kommen, wenn Ihr das Jahr hindurch zahlreich am Stamm-
tisch seid. Das wünschen wir uns natürlich alle. Also kommt wieder gesund und 
munter im neuen Jahr an unsere Monatshock oder gebt sonst ein Zeichen von 
Euch. Wir freuen uns auch auf Post. Denn Weihnachten kann ja das ganze Jahr 
hindurch sein, wenn wir den Briefkasten öffnen.  
Den Januar-Hock  2013 begrüssen wir ganz besonders.   Vor 44 Jahren …  
Liest diese neue Ausgabe genau und Ihr werdet wieder einiges wirklich neues 
erfahren was unsere Mitglieder so alles erlebt haben und was uns die 13 bringt.  
 

Viel Vergnügen beim Lesen dieser neusten und letzten SPN Ausgabe im 2012 
sowie dem Mitteilungsheft unserer Grenzen Überschreiteten Freundschaft mit 
Deutschland und Oestreich. Achtung Ihre Webseite ist Neu! 
          Das Aktiv Team 
Wenn jemand etwas bewegt, dann … 
 

Ja dieses Jahr hatte es wirklich in sich. Es war mir NIE langweilig!  Immer war 
die GWP präsent mit Ihren freundlichen, vielseitigen interessierten Mitgliedern 
am Puls der Astro-Philatelie. Danke für Eure Unterstützung und Mitwirken am 
Geschehen der Gesellschaft der Weltall-Philatelisten. Zum Abschluss des Jahres 
gab es sogar ein neues Exponat. Welch eine Freude! Ich selber war überrascht 
was GWP-Freundschaft in so kurzer Zeit auf die Beine stellen kann. Danke. 
Wünsche Euch allen von ganzem Herzen eine schöne Weihnacht und einen 
sanften Rutsch bei guter Gesundheit ins neue Jahr.  

                 Euer Präsident 
                 Ernst Leu 
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Space Day (2.-3.November) mit unserem 
Ehrenmitglied Claude Nicollier und neu mit einem 
Stand von der GWP. Die Tradition (seit 2001) reisst 
nicht ab, sie verbindet immer wieder aufs Neue.  
Dieses Mal reiste ich mit meinem Space Star und 
vollem Kofferraum von GWP Material nach 
Winterthur ins Technorama für ganze 2 Tage.  
Am Anfang war eine leere Halle! Aber dann, mit gegenseitiger Unterstützung, 
zeigte sich bald ein Bild, das uns Freude bereitete. Ruedi Mohr; mein, nein unser 
GWP Freund war mein Stand Nachbar und zugleich Helfer in der Not. Unsere 
Stände zogen die meisten Jugendlichen Besucher an. Natürlich waren auch da und 
dort die Grosseltern dabei und hörten gespannt mit was es zu erzählen gab von 
Ruedi über seine Raumfahrt-Modelle. Unser Ziel war die Kinder zuerst einmal zu 
interessieren und anschliessend die Erwachsenen an „Land“ zu ziehen. Das mit 
dem TV und meinem  Computer / Laptop mit den passenden Filmen war natürlich 
das Beste was uns passieren konnte. Immer wieder waren die Stühle besetzt.  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Apollo war 
das Thema 
von Claude 
Nicollier 
Referat. 
Natürlich 
unterstützte 
ich ihn. 
 

Es waren zwei strenge Tage, da ich am Freitagabend noch mit Chris‘ Unterstützung 
die GWP Auktion durchführte. Siehe nebenan.  Aber wie immer ist Einsatz 
gefordert und Freude darf dabei sicherlich nicht zu kurz kommen. Übrigens ich 
hatte am Samstag noch Glück und konnte einige „Sachen“ auch von der Auktion 
an diesem Anlass verkaufen. Es gibt immer interessierte und begeisterte Apollo 
Fans. Die Kinderaugen strahlten auch immer wieder, denn Sie hatten wirklich 
Freude an unseren Geschenken. 
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GWP Auktion 
Dieses Jahr hatten Chris und ich uns die Mühe 
genommen,  die Auktion noch professioneller 
durchzuführen - respektive zu präsentieren. Im 
Internet und an der Auktion konnte jedes Los mit 
Bild präsentiert werden. Nicht nur die high-lights 
sondern alle eingelieferten Lose der Auktion 
wurden so gerechter präsentiert. Es zeigte sich, 
dass gute Stücke auch ihren Preis haben dürfen. 
Obwohl die Preise mehr als fair waren. Wir 
wollten den Bietern etwas bieten und sie nicht 
verschrecken. Mit 2/3 ersteigerten Los waren wir 
wiederum sehr zufrieden. In Vaduz und an den 
Space Days in Winterthur ergaben sich auch noch 
einige Verkäufe. So sind und bleiben wir weiterhin 
am Geschehen der Auktionen. Die wenigen restlichen Lose werden wir auf unserer 
Webseite wieder ins Netz stellen. Es könnte auch für Dich noch etwas darunter 
sein. Schau rein unter: www.g-w-p.ch - Kleinanzeigen                          Ernst Leu 
 
Neues Exponat.  
Der Titel sei ja das wichtigste, hatte ich als Tipp 
mit auf den Weg bekommen. So bin ich die 
nächsten paar Jahre sicherlich mit diesem Titel 
beschäftigt, falls es einmal weitergehen sollte. Ja 
aber zuerst sollte „Mann“ ja schon schauen was 
man selber im Archiv hat. Oder was man sich 
noch anschaffen möchte. Also bei mir war zuerst 
der Titel da und dann das Suchen im … Ihr wisst 
ja selber, überall kann man nicht Ordnung haben. 
Aber ein Ziel nach der Pensionierung wäre es ja 
sicherlich. Aber wenn die Zeit so schnell … 
Jedenfalls die Zeit war dann wirklich sehr, sehr 
knapp! So braucht man einen wirklich guten Freund der flexibel ist. Oder geht 
alles immer so am Schnürchen wie wir es uns wünschen? Sicherlich nicht. Also 
kurze Strategiesitzung und dann arbeiten, suchen und suchen, arbeiten und... Denn 
die Zeit läuft ja immer gegen einem. Der Aufbau ergibt sich fast immer selber vom 
Titel her und die Darstellung konnte man ja sicherlich schon von einem oder 
anderem bestens Prämierten Exponat abschauen. Jetzt gibt es nur noch eines: 
Abwarten und die Juroren bewerten lassen und dann weiter schauen. Denn in so 
einer kurzen Zeit etwas auf die Beine zu stellen birgt sicherlich Verbesserungs-
Potential. Soweit schon einmal. Juhu es gab Vermeil und die Gedanken … 
           Ernst Leu 
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GWP Astro-Ausstellung im 
Postmuseum Vaduz / Liechtenstein 
Dieser Flyer war die Ankündigung 
eines weiteren Abends mit und durch 
unsere Mitglieder. Nach einer gemüt-
lichen Anfahrt mit dem Space Star 
(Mitsubishi) oder der SBB, trafen wir 
uns zum Mittagessen mit dem Sponsor – dem Liechtensteinischen Landesmuseum. 
Danke. Anschliessend wurden die neuen Exponate und spezielle Mondbriefe von 
Ihren Besitzern sorgfältig in die Rahmen / Vitrinen plaziert. Meinerseits hatte im 
Hintergrund noch einige Gespräche mit den Organisatoren und unseren Verkaufs 
Ordner auf den neusten Stand / Ergänzung zu bringen. Denn wir haben die 
Möglichkeit nicht nur zu Präsentieren, nein auch den Interessierten Besuchern 
etwas zu verkaufen via Museumskiosk. Danke den beiden Museumsbetreuerinnen. 
 

 
 
Während Dieter Falk am Abend seinen Vortag hielt, war es wirklich sehr still. Wie 
im Weltraum! Denn jeder wollte wirklich die Geheimnisse hinter den Briefen 
erfahren. Wo, wie, wann und was … Die Zeit verging wie bei einem Start. 10, 9, ... 
und Applaus. Auch für uns GWP Mitglieder gab es immer wieder etwas Neues zu 
hören. Denn Dieters Erlebnisse kennt ja nur er selber. Schon war das nächste high-
light an der Reihe: Rainer Vollkommer, Direktor des Liechtensteinischen Landes-
museums enthüllte die Vitrinen mit den Mondsteine, Liechtensteins Flaggen 
(welche bei Apollo 11 + 17 mitgeflogen sind) und den Mondbriefe von Apollo 15. 
Diese wurden von Charles Keller präsentiert. Ihre Geschichten kennen wir jetzt 
besser und natürlich konnten wir persönlich dabei sein. Es war ein ganz besonderes 
Ereignis an diesem Abend. Denn die Mondsteine / Fahnen waren anscheinend 
noch nie dem Liechtensteinischem Publikum öffentlich präsentiert worden. Die 
Besucher schauten deshalb … 
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Hier noch der zweite Flyers, welcher extra für die GWP Freunde erstellt wurde. 

 
 
 
 
 
 
 
Herr Direktor Rainer Vollkommer war wirklich die Freude schon von weitem an 
zu sehen. Den Besuchern natürlich auch. Freude herrschte wirklich nach diesem 
gelungen Abend bei Freunden. Wir haben etwas erreicht, das sicherlich nicht zu ...  
 

Kaum waren wir wieder in unserem Alltag, erreichte uns die 
Anfrage ob nicht noch einmal ein solch toller Abend mit 
einem anderen Thema stattfinden kann. Christian Schmied‘s 
Kurz-Referat bei der Präsentation seines Exponates: Der Erste 
Mensch betritt den Mond“, welches jetzt im Postmuseum mit 
Dieter Falks Exponat: „Der Weg zum schnellsten Postamt“ 
gezeigt wird hat grossen Anklang gefunden. Er darf das 
Referat unter Motto „Space Race – Der Wettlauf zum Mond“ 
auf 59 spannende Minuten ausbauen! 
Am Dienstag, den 16. Januar 2013 um 17.45Uhr im 
Postmuseum Vaduz wird Chris Euch gerne begrüssen und 
nach dem informativen interessanten Vortrag wird noch ein 
Abschluss Apéro stattfinden. Diese GWP Astro-Präsentation 
2012/13 mit Exponaten, Referenten, Raumfahrtmodellen und 
erst noch mit Mondsteinen präsentiert wird in die Geschichte 
der Astro-Philatelie eingehen. Die GWP bedankt sich bei allen Beteiligten und 
natürlich speziell bei den Besuchern. 
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Klausabend 2012 
Hereinspaziert liebe GWP Mitglieder, Freunde und Gäste. Auf 
das alljährliche sich-wieder-sehen am Chlaus freuen sich 
sichtlich die Besucher dieses speziellen Anlasses. Obwohl 
einige auch fleissige Besucher unter dem Jahr sind. Aber es ist 
immer schön, sich wenigsten einmal im Jahr zu sehen und 
gemeinsam etwas zu erleben. Es war fast wie Weihnachten. 

Freude herrschte. 
Nach einem kleinen 
Apéro und meiner 
Ansprache mit 
Grüssen von Mitgliedern, die nicht 
anwesend sein konnten (an dieser Stelle 
natürlich auch einen Gruss zurück von 
uns) war Jürg Dierauer dann bereits der 

erste Gastreferent. Er erzählte uns sein Erlebnis welches nach langem hin und her 
(Visum) doch noch stadtfand. Dabei sein bei der Landung von Sojus TMA-04M in 
Kasachstan am 17.09.2012 um 02.52 UTC. 
Warum? Sein Freund, Kosmonaut Sergei 
Revin, mit welchem er nicht seit heute, 
sondern seit Jahren einen regen Kontakt 
hat, ermöglichte ihm dieses Abenteuer. 
Was lange währt wird …  
Ja Überraschungen gibt es immer wieder 
und Jürg hat natürlich auch noch etwas mit 
nach Hause gebracht. Souvenirs, welche 
Weltraumsammler sicherlich gerne selber 
… Aber einmal in den Händen halten ist natürlich auch schon etwas Besonderes. 

Den Bericht / Vortrag könnt Ihr im 
neuen Mitteilungsheft nachlesen. Nur 
so viel vorne weg. Für eine solche 
Reise braucht „Mann“ Sitzleder 
(Strassenverhältnisse wie auf dem 
Mond) und natürlich Abenteuerblut. 
Wir danken Jürg nochmals, dass er 
uns sein Erlebnis näher gebracht hat. 
Wer weiss ob die GWP nicht einmal 
eine Reise nach Moskau organisiert. 
2014 vielleicht? Also schon jetzt 

einmal das Weihnachtsgeld auf die Seite legen und sich freuen was noch kommt.    
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Nach einem vorzüglichen Essen in geselliger 
Runde konnte ich endlich Frau Ludmila 
Paviova-Marinsky das Zeichen für ihren 
Vortrag geben, dem wir gespannt erwartet 
hatten. Juri Gagarin, der Erste Mensch im All 
sollte uns einmal wirklich von einer Seite 
näher gebracht werden, welche wir bis anhin nicht kennen konnten. In Worten und 
persönlichen Bildern durch Ludmila, die Ihn sogar als Ihren „Onkel Juri“ ansprach. 

Bei ihr war die Zeit wie stehen geblieben 
als Sie uns Ihre privaten Fotos / 
Geschichten von Ihrer damaligen Welt 
ergreifend und sehr interessant erzählte. 
Ludmila ist eine Frau, die „Mann“ 
einfach gerne haben muss, wenn man 
sich Zeit nimmt und ihr grosses Herz 
entdeckt. Dieses hat Sie uns Mitgliedern 
der GWP offenkundig geschenkt mit 

Ihrem Vortrag, für welchen Sie extra mit dem Auto von Nord-Deutschland alleine 
bei Schneegestöber, (Hin- und Rückfahrt!) angereist war. Danke für die kurze 
intensive Zeit, welche wir mit /durch Dich verbringen durften! Ausführliches über 
Juri Gagarin und sein Leben könnt Ihr natürlich in ihrem Buch nachlesen. Jemand 
hatte natürlich sehr viel Freude als Ludmila 
Ihre Schatztruhe öffnete und  … Kein Wunder 
ist Christian Schmied unser strahle Astro-Mann 
sofort zur Stelle … Freude herrscht hier nicht 
nur bei Ihm. Wir alle haben Freude an Chris 
Freude. Denn Freude teilen ist sicherlich das 
kostbarste Gut wie auch die Zeit. An unseren 
Monatshocks, welche sehr gut besucht werden 
vergeht ja die Zeit jeweils auch wie im Flug. 
Jede Mission dieses Jahr und speziell dieser 
Abend hat wieder etwas gezeigt. Freude herrscht mit und durch die GWP. So war 
dann leider wieder die Zeit (Zug) unser Spielverderber. Aber wie heisst es doch so 
schön. Man soll aufhören, wenn es am schönsten ist, aber warum immer … 
Jedenfalls bleiben die Erinnerungen an diesen Klaushock durch das Erlebte, die 
Fotos und durch diesen Bericht immer zugänglich und als schöne Erinnerung 
wach.  
 
An dieser Stelle möchte ich das gesprochene Wort am Klausabend gerne 
niederschreiben welches ich als Euer Präsident meiner Frau Annemarie aussprach. 
Vielen, vielen Dank …….  
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 GESUNDHEIT  
In diesem Sinne wünsche ich uns 

 allen  schöne Festtage  
Vergisst nicht, der nächste 
Klausabend kommt bestimmt …  
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Klaus-Los! Diesen Anlass widmeten wir denjenigen, die nicht anwesend sein 
konnten aus gesundheitlichen oder familiären Gründen. Aber dazu musste „Mann“ 
schon etwas unternehmen. Den Gang zum Briefkasten oder ans Telefon! Denn wir 
wollen ja den Kontakt miteinander pflegen. So fand die Verlosung unter den Losen 
noch vor dem Essen statt. Den echt gelaufenen GWP Landungsbrief von Sergei 
Revin ist mit dieser Post bereits unterwegs zu unserem Mitglied Walter Dällenbach, 
der Euch ganz herzlichst grüsst (Tel. vom 18.12.2012). Bei ihm vor der Türe hat es 
bereits wieder Schnee. Weihnachten steht ja uns bevor, aber zuvor haben wir ja 
noch das Buch mit Widmung zu vergeben gehabt und 
diesen Gewinner sogar per Telefon erreicht und die 
Glückswünsche von uns an Ihn direkt durch Ludmila 
ausrichten lassen. Persönlich überreicht worden ist 
dann dieses Geschenk von unserer Hilfsbereiten Fee 
Esther Schönmann an Ernst Duppenthaler. Es ist der 
glückliche Gewinner. Wir wünschen Ihm an dieser 
Stelle viel Vergnügen beim Lesen und weiterhin viel 
Gesundheit mit seinen über 90 Jahren! Er freut sich 
immer Post von der GWP zu erhalten - wie auch Ihr 
Leser. Danke jetzt schon jenen, welche mir Weihnachts 
/ Neujahrsgruss Karten per Post zugestellt haben. Es ist 
schön von Euch Post zu erhalten. Vielen Dank und im 2013 geht es sicherlich 
weiter mit … 
 

Aber da wäre noch etwas mitzuteilen / erwähnen. Freude herrscht wo Geld … 
Zuerst einmal denjenigen welche den Mitglieder /Jahresbeitrag 2013 bereits per 
Post / Bank bezahlt haben. Allen, die dies noch im Dezember erledigen, sei jetzt 
schon gedankt. So können wir unsere Energie fürs 2013 wirklich für etwas 
erfreulicheres einsetzen, als dem Geld hintenher zu rennen.  

Freude herrscht sicherlich hier auch auf diesem 
Foto. So möchten wir unsere Freude Euch auch 
weiterhin gerne weitergeben. Aber dazu braucht 
es immer Menschen welche geben und halt auch 
nehmen. (Foto: Auch wenn es nur der „Hilfs-
Kassier“ ist). An dieser Stelle: Danke unserm 
Noch-Kassier Markus Willi für seine Treue der 

GWP gegenüber. Natürlich auch für seinen jeweiligen Einsatz für unsere Kasse. 
Aber es kommt die Zeit und … Wir sind auf der Suche nach einem neuen Kassier 
der dieses wichtige Amt ebenso ausgezeichnet ausführt wie unser jetziger Kassier. 
Mit viel .. An dieser Stelle sei schon einmal das Datum der Generalversammlung 
genannt: 1. März 2013 /18.00 mit Essen. Der Vorstand und Revisoren sind zu 
ernennen, respektive neu zu wählen. Wir brauchen Euch! Danke schon jetzt für 
Eure Anmeldung / Essen!            Ernst Leu 
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Geburtstagskinder: Oktober bis Dezember.  

Einen kleinen Überblick über das Geschehnis, welches unser Leben so verändert 
und doch nicht immer ganz wahr genommen wird. Es werden ja nur die anderen 
„Älter“ und wir bleiben Jung! Jedenfalls ist es wirklich schön älter zu werden, 
wenn Mann oder Frau liebe (GWP) Mitmenschen um sich hat. 
 
19. Oktober hatte Fred Barbakow seinen speziellen 70zigsten Geburtstag. 
Welcher immer gerne in der Schweiz feiert, bevor er wieder in seine jetzt „zweite“ 
Heimat nach Südafrika fliegt. Fliegen ist etwas Wunderbares; es gibt Abschiede 
und zugleich neue Abenteuer. Wir wünschen Ihm weiterhin Happy Landing. 
 
17. November. Monica Stehli, die Frau welche Ihr Herz immer noch bei der GWP 
hat, aber die Zeit gerne mit Ihrer Familie verbringt. Enkelkinder sind Ihr grosses 
Hobby. Aber durch das Telefon und den Postboten bleibt Sie immer auf dem 
neusten von der GWP und wir natürlich von Ihr. Auch Ihr weiterhin viele schöne 
Stunden im Zweiundsiebzigsten Lebensjahr mit Ihrer grossen Familie und 
natürlich beim Lesen der SPN Beilage. 
 
25. November. Rico Mettler uns Mann mit „Meteoriten-Spürnase“ konnte seinen 
speziellen 60. Geburtstag mit einer seinen Interessanten Reise ins ungewisse 
verknüpfen. Seine Familie war dieses mal wieder ganz dabei und auch wir dürfen 
im 2013 einen Abend durch seinen Vortrag: „Ausserirdische suchen im Oman“ mit 
dabei sein. Wir sind wieder gespannt und wann wird es sein Rico? 
 
28. November, 2 Tage vor unserem Klaushock feierte Umberto Lavagnolo seinen 
83 Geburtstag bei guter Gesundheit mit seiner Familie. Er freut sich schon jetzt 
wenn die Tage wieder etwas länger werden und seine GWP Freunde am Hock im 
2013 zu sehen. Ganz besonders an der GV. Da ja sicherlich dementsprechend viele 
Freunde erscheinen. Wir danken Ihm für seinen guten Wunsch, welchen wir 
sicherlich gerne alle erfüllen werden. Freitag: 1. März 2013 / 18.00Uhr mit Essen! 
 
3. November. Robert Bodmer, ein durch und durch Basler feierte seinen  
69. Geburtstag. Die GWP hatte in ihren früheren Jahren in Basel sogar eine 
Jugendgruppe. Vielleicht war er sogar Ihr Jugendleiter? Jedenfalls wünschen wir 
ihm gute Gesundheit und weiterhin viel Freude am Hobby. Er ist schon über  
31 Jahre Mitglied der GWP! Freut sich wie die anderen GWP Mitglieder jeweils 
Brief-Post zu erhalten. Besonders mit interessanten vielseitigen Marken. und der 
Stempel sollte auch lesbar sein. Was bei unserem Astro-Hobby ja sehr wichtig ist. 
Super.  
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28. Dezember. Christoph Göppelhuber, ein Gentleman. Er ist mit seinen  
69. Jahren immer noch beliebt bei den Frauen (Marken oder ?) Jedenfalls durfte 
ich dies am Klausabend selber wieder erleben. Auch ist er mit Freunden an den 
Monatshock und am Klausabend immer sehr redegewand. Weisst Du noch? Ja wir 
wissen es schon, aber …(als Rentner hat „Mann“ keine Zeit / Ferien mehr!) So 
freut er sich jedes Mal wenn er seine Freunde von der GWP sieht. Weiterhin gute 
Gesundheit und bis bald im 2013. 
 
31.Dezember. Peter Beer, unser Mann mit „Flugerfahrung“. Er hat doch so viele 
Happy Landing erlebt, respektive den Passagieren geschenkt durch sein können als 
Flugkapitän.  Jetzt in seinem wohlverdienten Ruhestand darf er jetzt jeweils 
wirklich den Silvester geniessen in Saus und „Brause“. Den mit seinen jungen  
58 Jahren wird er sicherlich noch so manches Abenteuer Erleben mit der GWP. 
Und Bären kann „Mann“ ihm jetzt keinen mehr aufbinden. Er hat jetzt einen (!) 
gesehen in Canada! Wir wünschen Ihm und seiner Familie noch viele tolle 
Abenteuer und natürlich ganz speziell viel, viel Freude am Hobby mit der GWP 
und natürlich mit der SPC, welcher er als „Kapitän“ vorsteht. 
 
??? Ja das gibt es auch oder noch fast viel schlimmer; ein falsches Datum! Ja dies 
ist mir dieses Jahr wirklich passiert. Ich bitte um Entschuldigung, welche ich 
vergessen habe in dieser Zeitperiode oder sogar ein falsches Datum zugeordnet 
habe. So ergibt sich ja dann wieder ein Telefon oder sogar Post. Menschlichkeit 
obsiegt dann wieder.  
 
Ich freue mich für Euch Lesern, wenn Ihr diese Zeilen liest und in den Gedanken 
versinkt: Weisst Du noch … 
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Wir haben dieses Jahr sehr viel erlebt  
und würden einmal sehr gerne danken für … 
 

NABA Stans, Nationale Briefmarkenausstellung mit Beteiligung von zwei unseren 
erfolgreichen Mitgliedern, sowie GWP Hock  und FIP / FISA  Besuch an diesem 
Anlass war ganz etwas Besonderes. Danke den Ausstellern Dieter Falk und 
Christian Schmied für Ihre Zeit und die Geduld welche sie aufbringen mussten um 
dies zu erreichen. Denn am Anfang war ein leerer Rahmen. 
 

Vaduz, Astro-Ausstellung von der GWP mit den Modellen von Rudolf Mohr und 
dem Vortrag von Dieter Falk. So eine Grenzen überschreitende gemeinsame 
Freundschaft kittet nicht nur unter den GWP Mitgliedern, sondern schafft auch 
neue Freundschaften nah und fern. Solche die sicherlich länger andauern. Denn 
Mann muss immer daran arbeiten. Wie auch fürs 2013! Denn am Mittwoch, 16. 
Januar wird wieder ein Anlass stattfinden mit einem Referenten von der GWP im 
Landesmuseum von Liechtenstein in Vaduz. (Siehe Seite: 7).  
Danke allen Spendern (GWP-Mitglieder und Freunde der GWP, Bewohner von 
Hegnau und besonders der Genossenschaft Schadenersatzkasse vom VSPhV), 
Helfer, Aussteller, Referenten, Organisatoren (spez. Landesmuseum Liechtenstein) 
für Ihre Unterstützung / Einsatz der wirklich super war und weiterhin bleibt bis 
zum Ende der Ausstellung / Abbau vom 20. Januar 2013.   
 

Neues Astro-Exponat Dieses ist nur einer Idee zu verdanken. Wenn jemand ein 
neues Exponat erstellt und in Altstätten dann ausstellt, so vom Präsidenten (mir) 
verkündet, dann wird der Klausabend/Anlass 2012 in Altstätten durchgeführt. Da 
keine Wunder geschehen wie ich mir vorgestellt habe, so war ich halt der dies in 
Angriff nehmen musste. Aber natürlich mit Unterstützung eines guten Freundes. 
Denn hier zählt die Freundschaft doppelt. Christian Schmied ist und bleibt für mich 
die Person, welche immer für eine Überraschung gut ist. Danke Dir für die Zeit, 
welche wir gemeinsam in dieses Projekt gesteckt haben. Es hat viel Spass gemacht. 
Und ich kann schon jetzt sagen. Es ist wirklich ansteckend. Meine Gedanken … 
 

Klausabend ohne Dieter Falk mit Ludmila Pavlova-Marinsky und Jürg Dierauer 
wäre es nicht so interessant gewesen. Oder einfach gesagt: Einmalig. (Beitrag siehe 
Seiten 8 -11). Danke Euch Allen für den Einsatz und natürlich für Euch GWP 
Mitglieder und Freund der GWP für Euren Besuch an diesem Anlass.  
 

2011 = 36 Besucher / 2012 = 24 Besucher. Diese Besucherzahlen zeigen uns, dass 
Ihr Freude habt an solch einem Anlass, zeigt aber auch das nicht mehr alle unter 
uns sind. Denn unser Körper wird älter. Danke für Eure Mühe den jeweiligen 
Weg auf sich zu nehmen. Und an dieser Stelle meine Hochachtung, die der GWP 
treu bleiben, obwohl Sie uns nicht mehr besuchen können wegen dem Körper, aber 
im Geiste und Brieflicher Natur bei uns sind. Wir sind stolz auf Euch! 
Gute Gesundheit und Zufriedenheit wünsche ich uns allen auf unserem 
gemeinsamen Weg.                  Ernst Leu 
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2013 / 44 Jahre GWP. 
 

An dieser Stelle kommt der Anfang zu seiner 
Geltung. Das Bild, welches einen  
„Christbaum“ in der Natur widergibt. 
 
Geben ist etwas was wir sicherlich jeden Tag 
machen. Sei es mit einem Dankeschön, oder 
auf einem Brief mit herzlichen Grüssen oder 
ganz einfach; ein Lächeln dem Nachbar 
schenken. 
 
Bewusst Leben, bewusst seine Mitmenschen 
wahrnehmen ist nicht immer ganz einfach. 
Besonders in diesen Tagen. Da der eine oder 
andere doch sich einsam fühlt unter den 
vielen Mitmenschen, welche vielleicht der 
Zeit hinten her rennen. Loslassen und etwas 
Neues entdecken, dies wünsche ich Euch von 
ganzem Herzen im 2013. 
 
 
44 Jahre GWP und wieder gibt es etwas neues zu  … 
Was im 2013 für uns geben wird als „Bescherung“, dies liegt in Euren Händen! 
An der GV am 1. März werden wieder die Weichen gestellt von Euch für die 
weiteren Jahre des Vorstandes inklusive Revisoren. Der jetzige Vorstand begrüsst 
es sehr wenn Ihr uns aktiv Besucht, unterstützt mit Euren Vorschlägen, Stimmen 
und Einwände. Nur gemeinsam können wir den weiteren interessanten Weg gehen. 
Denn der Weltraum bleibt nicht immer ein Traum. Träume können und dürfen 
irgendwann einmal verwirklicht werden. Vielleicht gerade von Dir, von uns. 
Begehen wir gemeinsam den Weg die „Schnapszahl“ 44 wirklich zu leben, zu 
erleben! Geniessen wir das 2013 geruhsam. Auch weniger kann mehr sein! 
 
Besinnliche Weihnachten, einen sanften Rutsch ins neue Jahr und natürlich am 
Dreikönigstag ein jedem einen „König“. So dass wir das ganze 2013 hindurch 
miteinander festen können bei guter Gesundheit. 

Euer 
Präsident  
Ernst Leu 
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